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An der Stattwag alhie von etlich altem 
  Kupfer abzewögen laut Zetl bezalt 

No. 291     50 kr. 
 
Dennen Weibern, weliche vor dem Preu-  
  vnd Ambtsheüsern die Gassen körn  
  vnd dz Vrkot hinweckh tragen, gewohn- 
  liche Deputat heür wider verraicht 
       2 fl. 30 kr. 
 
Hannsen Weber alhie, vmb derselbe die 
  Notturfft Besamen186 durchs Iahr zum 
  Preuhauß lifert, gleich verttn an heür  
  wider bezalt Inhalt Scheins 13. May 

No. 292      16 fl. 
 

Huius fl. 29 [kr.] 20 
 

[fol. 181v] 
 
Georgen Kledorffer vnd Georgen Hueber, 
  beeden Burgern alhie, vmb beygebrachte 
  neün Fuehrn Schürstangen ausm Gmainwald 
  vnnd denselben zu hauen, aine zu 36 kr., 
  thuen, ist innen den 11. Julj vnd 21. Martj 
  bezalt worden 
       5 fl. 24 kr. 
 
Casparn Ismair, Lodern, die Fluckhen 
  auß 2 altn Pölster zebuzen geben 
    30 kr. 
 
Christophen Schneider, Kürmzeiner alhie, 
  fir ain neue Hopfenkürm vnd den altn 
  außzubesssern 
    58 kr. 
 
Oßwald Sailler vnnd Hieronimuß 
  Camerer, beede Vischer alhie, haben vnderm 
  Hochengwässer vf 15 Preu dz Sud- 
  auch teils Törrholz ausm Holzgartn 
 

Huius fl. 6 [kr.] 52 
 

                                                 
186 = Besen. 


